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Mühlen 1875

Nr. 2 Geboren in Nauen:

18. Dec.: Mühlenmstr. Aug. Frdr. Karl LUMMERT Tochter Anna

Marie Aug.

Nr. 2 Ein ordentlicher Knabe, welcher Lust hat, die Müller-Profession zu

erlernen, kann sich melden beim Müllermeister MOHR,

Barnewitz.

Nr. 2 Zur Erlernung der Müllerei kann ein ordentlicher junger Mensch

sogleich, oder auch später eintreten beim Mühlenmeister BOHM

in Brunne bei Fehrbellin.

Nr. 3 Bekanntmachung

An die Herren Mühlenbesitzer des Kreises.

Von unseren Mitgliedern des Osthavelländischen Kreises sind

zum Deputirten des Kreises Herr Mühlenbesitzer LEUE zu Nauen,

zum Stellvertreter desselben Herr Mühlenbesitzer PLÄHNE

daselbst gewählt und von uns für die Zeit vom 1. Januar 1875 bis

1885 bestätigt worden. Wir bemerken, daß wir außer den

Windmühlen, auch rentenpflichtige, ebenso die Gebäude und das

Mobiliar unserer Mitglieder versichern.

Neu-Ruppin, den 8. Januar 1875.

Die Direction der Mühlen-Feuer-Versicherungsgesellschaft

DITTMANN, G. BAUMANN, GARTENSCHLÄGER

Nr. 3 Eine eichene Mühlenwelle hat billigst abzulassen C. EICHHOLTZ,

Mühlenbesitzer in Vietznitz bei Friesack

Nr. 7 Für Müller.

Dreißig Stück abgesetzte deutsche Mühlensteine (Sandsteine)

werden zu kaufen gesucht.

Müller BAUMANN, Neu-Ruppin.

Nr. 11 Einen Lehrling zur Erlernung der Müllerei sucht F. PLÄNE,

Nauen.

Nr. 15 Zur Beachtung.

Hochfeine Saat-, sowie Futter- und Kocherbsen, Roggen- und

Weizenkleie empfiehlt zu soliden Preisen W. KRAATZ,

Mühlenmeister, Nauen.

Nr. 16 Zwei Pferdedecken sind von der Bahn bis zur Brandenburger

Chaussee am 25. d. M. (Febr.) verloren gegangen. Abzugeben bei

W. KRAATZ, Mühlenmeister.
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Nr. 18 Für Mühlenbesitzer.

Gute alte Getriebestöcke, in Weißbuchen und Apfelbaum, sowie

auch Mühlenkämme hat abzulassen C. GUTSCHMIDT,

Mühlenmstr. in Fehrbellin.

Nr. 19 Ein Bursche, der Lust hat, die Müllerei zu erlernen, kann sofort

oder Ostern in die Lehre treten bei C. GUTSCHMIDT,

Mühlenmeister in Fehrbellin.

Nr. 20 Spandau. Das Schwurgericht verurteilte am Dienstag einen

Wilddieb, den Müller VIELITZ aus Groß-Mutz, welcher von dem

Förster GRANZOW in der Gemeindeforst beim Wildern ertappt

war und denselben mit einem Flintenschuß angegriffen hatte, zu 6

Monaten Gefängniß.

Nr. 20 Saat-Erbsen und Wicken.

Durch den Getreidehändler Herrn A. LIPPSTREU aus Kyritz habe

ich den Verkauf sehr schöner Saat-Erbsen und Wicken

übernommen. Der Preis pro 2000 Pfund ist 231 Mark.

Bestellungen hierauf nehme ich innerhalb vierzehn Tagen in

meiner Mehlhandlung Potsdamerstraße 57, entgegen.

Der Mühlenmeister W. BARDELEBEN.

Nr. 22 Geboren in Nauen: 6. März: Mühlenbesitzer RÜHLE Tochter

Emilie Friederike Henriette.

Nr. 22 Gute Roggenkleie ist zu haben beim Mühlenbesitzer E. WÄGER,

Ketzin.

Nr. 22 Mühlenmeister STADE in Herzberg i. M.

Nr. 22 Ein fast neuer Wellkopf, 11’’ und 14’’ ist zu verkaufen beim

Mühlenbesitzer Fr. LERM in Spandau.

Nr. 22 Einen ordentlichen Knaben zur Erlernung der Müllerproffession

verlangt Ernst KLUNTE, Mühlenmstr.

Nr. 25 Ein junger Mensch, der Lust hat, Müller zu werden, kann sich

melden beim Mühlenmeister KÖPPEN zu Dyrotz.

Nr. 28 Eine Bockwindmühle mit zwei Mahlgängen, einem deutschen u.

einem französischen (vorzügliche Lage und gute Kundschaft), ein

massives Wohnhaus nebst massiven Stallgebäuden, 34 Mrg.

Acker, 6 Mrg. sehr gute Wiese, beides nahe beim Hause gelegen,

ist sofort zu verkaufen

F. VIELITZ, Zühlen.

Nr. 29 Friedrichsfelde: In der Nacht vom 7. zum 8. d. M. haben Diebe

dem hiesigen Mühlenmstr. R. SCHOJAHN einen höchst
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unangenehmen Besuch abgestattet. Dieselben sind in die

Waschküche eingedrungen und haben die besseren Stücke von

den in den Waschgefäßen sich befindlichen Wäsche

mitgenommen. Der Werth der gestohlenen Wäsche beträgt gegen

80 Thlr. …

Nr. 29 Nauen, Eheschließungen:

09.04.1875: Mühlenbauer Carl Friedrich Wilhelm STÖFFEN mit

Mathilde Albertine Louise WILLE.

Nr. 32 Nauen. Bei dem Richten eines den Kaufleuten ALBERTI

gehörigen Gebäudes in der Schützenstraße hatte der

Zimmergesell WOLLENBERG aus Magdeburg, welcher oben in

der Balkenlage stand, am 24. d. M. das Unglück, von einem Stück

Holz gedrängt und zu Fall gebracht zu werden. Im Ausgleiten

begriffen, suchte er sich zu halten und faßte den beim Bau

helfenden achtzehnjährigen Müllergesellen Martin WOSINSKY

aus Doktorowo am Arm, riß denselben mit herunter und

zerschlug sich das Gesicht, Arm und Knie, während der pp.

WOSINSKY das Genick abstürzte, das Kreuz brach und auf der

Stelle verschied. Für WOLLENBERG soll Hoffnung vorhanden

sein, ihn am Leben zu erhalten.

Nr. 38 Saatwicken sind noch preismäßig zu haben bei KRAATZ,

Mühlenmeister, Nauen

Nr. 42 Bei mir ist täglich frisches Landbrot zu haben.

Carl LUMMERT, Mühlenmstr., Neuestraße 21. (Nauen)

Nr. 43 Meine hier belegenen Besitzungen: eine Bockwindmühle mit zwei

Mahlgängen in guter Lage und mit bedeutender Kundschaft, ein

massives Wohnhaus nebst massiven Wirthschaftsgebäuden, 6-7-

Morgen vorzügliche Wiese, sowie ca 34 Morgen Acker, beides

ganz nahe beim Gehöft, beabsichtige ich, getheilt oder im Ganzen

zu verkaufen.

Friedrich KABELITZ, Zühlen.

Nr. 43 Geschäfts-Eröffnung.

Meinen werthen Freunden und Bekannten Nauens und der

Umgegend des Kienberges hierdurch die ergebene Anzeige, daß

ich in meinem Hause ein Bairisch-Bier-Lokal eröffnet habe und

stets mit einem guten kühlen Seidel aufwarten werde.

Kienberg bei Nauen, den 6. Juni 1875,

Carl SCHMIDT, Mühlenbesitzer.

Nr. 43 Grüne Stachelbeeren sind zu haben beim Mühlenmeister F.

RÜHLE. (Nauen)
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Nr. 43 Eine freundliche Oberwohnung ist zum 1. Juli oder 1. October bei

dem Mühlenmeister F. RÜHLE, Chausseestraße, zu vermieten.

(Nauen)

Nr. 44 Mühlengrundstücks-Verkauf.

Am Donnerstag, den 17. d. M. (Juni) beabsichtige ich, die früher

KÜSTER’sche, jetzt mir gehörige, zu Garz bei Wildberg gelegene

Wassermühle mit Garten und Ländereien, ca. 70 Morgen Acker

und Wiesen mit voller Ernte im Ganzen oder getheilt zu verkaufen.

Die Bedingungen werden an Ort und Stelle bekannt gemacht.

Der Sammelplatz ist beim Gastwirth Herrn HANS.

Fr. SELLE in Kyritz.

Nr. 49 Beilage Mühlenverpachtung.

Die Wassermühle auf dem Dom. Tornow bei Wusterhausen a. D.

mit 2 Mahlgängen, wozu 50 Morgen Acker incl. Wiesen gehören,

wird Michaelis d. J. pachtlos.

Nach etwaigem Übereinkommen mit dem jetzigen Pächter könnte

dieselbe auch sofort übernommen werden.

Nr. 51 Pappelne Hinterstücke zu Kammrädern, Getriebsstöcke nebst

rüsternen Scheiben, auch Kämme sind umzugshalber zu

verkaufen beim Mühlenbauer H. SPANGENBERG in Tarmow bei

Fehrbellin.

Nr. 52 Roggen- und Weizenkleie, sowie Futtermehl empfiehlt zu

herabgesetzten Preisen W. KRAATZ, Mühlenmeister in Nauen.

Nr. 52 Schöne reife Stachelbeeren und Kirschen verkauft Mühlenmeister

RÜHLE. (Nauen)

Nr. 53 Prenzlau. Wie sorgsam in der Uckermark der Kartoffelanbau

gepflegt wird, bewies neulich eine uns seitens des Besitzers der

Blumenberger Mühle, Herrn Mühlenmeister LEWECKE,

übersandte Probe von Frühkartoffeln. Dieselben waren sämmtlich

in der Größe einer Faust und von vorzüglichem Geschmack;

genannter Herr erzählt uns, daß er von dieser Sorte bis zu 45

Stück an 1 Staude erziehlt habe. Zwanzig ganz verschiedenartige

Sorten hat Herr LEWECKE in Bebauung.

Nr. 54 Dem Müller Matthias WIMMERT

zu seinem 23. Wiegenfeste.

Der ewig jungen Windesbraut

Hast du dein Leben anvertraut,

Sie hält dir auch ewig Treue.

Drum laß, wenn auch die Winde liegen,

Von Anderen nicht dein Herz besiegen
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Und liebe sie immer auf’s Neue.

Und wenn im Sturme rauher sie braust

Und buhlend an deine Mühle saust,

Dann will sie dich nur küssen;

Dann halte deine Arme auf

Und hemme nicht der Mühle Lauf,

Du kannst sie nicht schöner begrüßen.

Friedrich SANFTLEBEN, Müllergesell

Nr. 57 Sommer- und Winterstroh kauft jedes beliebige Quant. u. zahlt

hohe Preise W. KRAATZ, Mühlenmstr. (Nauen)

Nr. 58 Feinstes Leppiner Weizen-Dampfmehl hält auf Lager und

empfiehlt zu möglichst billigstem Preis

W. KRAATZ, Mühlenmeister in Nauen.

Nr. 61 Vier gut erhaltene Mühlenspitzen sind billig zu verkaufen beim

Mühlenmeister GRÄSICKE, Nauen.

Nr. 63 Der Mühlenmeister PLAENE beabsichtigt, seinen bei der Mühle

belegenen Acker, ca. 6 Morgen, im Ganzen oder in Parzellen auf

4 bis 6 Jahre zu verpachten. Pachtliebhaber mögen sich binnen

14 Tagen bei mir melden.

Fr. PLAENE. (Nauen)

Nr. 66 … Mein Ausverkauf befindet sich Spiegelstraße Nr. 99

(Cremmen), eine Treppe, im Hause des Mühlenmeisters Herrn

KERSTEN.

Nr. 69 Ergebene Anzeige.

Da ich das mir zugehörige, früher Chr. LEUE’sche Kossäthengut

in Vehlefanz im Ganzen oder in einzelnen Parzellen wieder zu

verkaufen beabsichtige, so werde ich zu diesem Behufe Sonntag

den 12. Sept. von Mittags 1 Uhr ab, auf der bezeichneten Hofstelle

anwesend sein und ersuche ich Kaufliebhaber, sich um diese Zeit

zur näheren Rücksprache ev. zur Unterhandlung bei mir

einzufinden. Die einzelnen Parzellen sind an Ort und Stelle mit

Pfählen abgesteckt und näher bezeichnet. Auch empfehle ich die

zu diesem Gute gehörige Hofstelle, welche an der Dorfstraße

belegen, zur gefl. Berücksichtigung.

August SPANGENBERG, Mühlenmeister.

Nr. 70 Bekanntmachung.

Eine Word am Ziegeleiwege soll meistbietend auf 6 Jahre

verpachtet werden; es steht dazu Termin auf Sonntag den 19.

September, Nachmittags 3 Uhr, in meiner Wohnung an, wozu

Pachtlustige einladet C. KLUNTE, Mühlenmeister. (Nauen)
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Nr. 75 Für Windmühlen fertigt Cylinder und Chalousie-Beschläge,

Mühleneisen etc. die Bau-, Kunst u. Maschinen-Schlosserei von

Th. LINDNER, Nauen, Bahnhofsstraße.

Nr. 75 Vier Mühlenspitzen sind Veränderungshalber zu verkaufen.

C. LUMMERT, Mühlenmeister.

Nr. 79 Standesamt Nauen, Heiratsregister:

57. Müllermeister Christian Friedr. RIEWERT und Pauline Marie

BLUMENBERG, 1. Oct.

Nr. 84 Beilage Eine noch gut erhaltene Grützmühle und eine

Reinigungsmaschine hat zu verkaufen Mühlenbesitzer WAEGER

in Ketzin.

Nr. 85 Eine junge Kuh, 3 Jahre alt, tragend, sowie ein Haufen Dung, sind

zu verkaufen bei dem Mühlenmeister C. SCHMIDT zu Kienberg.

Nr. 87 Ein großer, starker, noch neuer Einspännerwagen, welcher auch

zweispännig gefahren werden kann, und sowohl für

Geschäftsleute, als auch für einen Landsmann passend, ist

preiswürdig zu verkaufen.

A. EICHLER, Mühlenmeister, Paaren i. Gl.

Nr. 89 Nauen, den 12. November 1875

Am 1. December d. J. findet im Deutschen Reiche eine allgemeine

Volks- und Gewerbezählung statt. …

Das Amt der Ortszähler ist ein Ehrenamt; den Ortszählern wohnt

zu diesem Behufe die Eigenschaft öffentlicher Beamten bei.

Als Volkszähler fungiren in der Reihenfolge der Zählungsbezirke:

… 5) Müllermeister LEUE …

Nr. 90 Ich suche einen Lehrling aus ordentlicher Familie und kann

derselbe sofort bei mir eintreten.

Mühlenmeister SPANGENBERG, Schwante bei Cremmen.

Nr. 93 Standesamt Fehrbellin, Geburts-Register:

Nr. 65. Müllermstr. GUTSCHMIDT S., Fritz Wilhelm Albert, 12.

November

Heiraths-Register:

Nr. 18. Müllerges. Emil SCHÜCK aus Altona u. Anna Ther. Emil.

REUSCHER, 15. Nov.

Nr. 93 Meinen Mühlberg will ich zur Abfuhr verkaufen.

F. PLAENE. (Nauen)

Nr. 93 Am Donnerstag den 25. November verlor ich auf dem Wege von

Etzin nach Bahnhof Wustermark einen Sack enthaltend leere
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Säcke, ohne Zeichen, und bitte um gefällige Rückgabe.

W. WILKE, Mühlenmeister Etzin

Nr. 93 Beilage Gute Roggen- und Weizenkleie habe ich stets vorräthig und

empfehle solche zu den billigsten Preisen.

H. EBEL, Mühlenmeister, Flatow.

Nr. 95 Mit der zu dem Müllergesellen BREDOW gemachten Aeußerung

habe ich denselben nicht beleidigen wollen.

LUMMERT.

Nr. 95 Zur Beachtung.

Trockenes Kiefern-Kloben- und Knüppelholz ist preismäßig zu

haben bei W. KRAATZ, Müller in Nauen.

Nr. 95 Roggen- und Weizenkleie, sowie Rapskuchen, hält stets auf Lager

und empfiehlt W. KRAATZ, Müller in Nauen.

Nr. 96 Allen Landwirthen empfiehlt unter Garantie reine Leinkuchen,

Preis p. Ctr. 4 Thlr. frei Bahnhof Nauen, und sind Bestellungen zu

richten an Wilh. ROTHBARTH, Mühlenbesitzer in Wendisch-

Buchholz.

Nr. 97 Ein Sohn rechtschaffener Eltern, welcher Lust hat, die Müllerei zu

erlernen, kann zu Neujahr in die Lehre treten beim Mühlenmeister

C. DAHMS, Retzow bei Buschow.

Nr. 99 Ich bringe hiermit öffentlich zur Kenntniß, daß meine Knechte,

ohne specielle Erlaubniß von mir, keine Frachtgüter zur

Beförderung annehmen dürfen.

Wustrauer Mühle. Albert REINICKE

Nr. 99 Wustrauer Mühle hat 500 Ctr. Roggen- und Weizen-Kleie und

auch 300 Ctr. Futtermehl zu verkaufen.


